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Protokoll Steuerungsgruppe TRANSGREDIO 
 
Datum, Zeit, Ort: 16.12.2011, 10 Uhr, Aufbauwerk 

Teilnehmer/-innen: Siehe Anhang 
nächste  
Steuergruppe: 

23.02.2012, 10:00 Uhr, AfAB Döbeln                                                                         

Tischvorlagen: Stand Teilnehmer AfAB, vorläufige Terminplanung 2012, Ablauf  
Vorbereitungskurs 

Protokoll: Aufbauwerk 
 

 
1) Protokoll vom 28.10. 2011 und Tagesordnung  

Das Protokoll der Steuergruppe vom 10.11.2011 wird ohne Anmerkungen ange-

nommen.  

 

2) Verstärkte Vor-Ort-Präsenz in den Grundsicherung sstellen.   

Im AfAB Döbeln ist seit der letzten Steuergruppe die verstärkte Vor-Ort-Präsenz  

angelaufen. 35 Erstgespräche konnten durch Herrn Ortlepp, mit Unterstützung von 

Herrn Schönfelder, seit dem geführt werden. Zu Zweitgesprächen wurden 22 Ju-

gendliche eingeladen. Herr Spreer schätzt die verstärkte Vor-Ort-Präsenz ebenfalls 

sehr positiv ein und erwartet gleiche Fortführung auch in 2012.  

 

Im Jobcenter Nordsachsen fand bisher erst in Vor-Ort Termin statt. Am 13.12.2011 

führte Herr Eisenblätter 4 Gespräche mit potentiellen Teilnehmern. Herr Eisenblät-

ter beurteilt die Gespräche als positiv und schätzt die Teilnehmer/innen auf dem 

ersten Blick als „Prag-tauglich“ ein. In der ersten Januarwoche werden alle vier zu 

einem Zweitgespräch eingeladen. Nach dem Zweitkontakt wird Herr Eisenblätter 

dem Aufbauwerk eine Prognose mitteilen. Ein Kontakt mit den Partnern in Prag er-

folgt erst, wenn der Versand von mind. 5 Teilnehmern gesichert ist.  

 

Die abgesagten Termine (20.12.2011, 10.01.2012 und 17.01.2012) werden zeitnah 

nachgeholt und durch Herrn Eisenblätter abgestimmt.  

 

In Gesprächen mit verschiedenen Fallmanagern erfuhr Herr Eisenblätter, dass bis-

her nur TN mit einer beruflichen Ausbildung zur Teilnahme am Projekt vorgeschla-

gen wurden. Jetzt wird durch die Fallmanager auch im Bereich der Helfer geschaut. 
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Außerdem wurde durch verschiedene Fallmanager zum Ausdruck gebracht, dass 

für die Vorbereitungskurse keine Fahrtkosten mehr für die Teilnehmer des Jobcen-

ter Nordsachsen zur Verfügung stehen. Die Runde bittet hier um Klärung durch das 

Aufbauwerk. Außerdem wird ein  Termin mit der neuen Geschäftsführung des Job-

center Nordsachsen,  Frau Hoffmann-Ullrich, zur erfolgreichen Fortführung des 

Projektes gewünscht.   

 

3) Stand Planung nächste Gruppen 7 und 8  (Teilnehm er) 

Auf der Warteliste stehen nun: 

- 13 Personen aus dem Einzugsgebiet des AfAB (zur Vorbereitung eingeladen).  

- Eine Teilnehmerin aus Leipzig, die definitiv fahren möchte, sie hat 2 Kinder, die 

beide mit ins Ausland sollen. (zur Vorbereitung eingeladen).  

- 4 Interessierte aus Nordsachsen, die zu einem in Zweitgespräch eingeladen wer-

den.  

 

Außerdem hatte Frau Lange nach Auskunft einer Fallmanagerin 3 weitere Interes-

sierte vorgemerkt. Herr Eisenblätter versucht Kontaktdaten der Jugendlichen zu 

bekommen.  

 

In der ersten Januarwoche erfolgt die dezidierte Planung der nächsten Praktika. 

Zur Vorbereitung werden die Teilnehmerprofile durch die Grundsicherungsstellen 

an die Projektpartner weitergeleitet.  

 

Die Einladungen werden durch die Fördergesellschaft versendet. Frau Commichau 

weist an dieser Stelle noch einmal auf die Mindestgruppenstärke von 5 Personen 

hin. Sollte sich 5 Tage Start abzeichnen, dass diese Gruppenstärke nicht erreicht 

wird, findet keine Vorbereitung statt.  

 

4) Stand Planung nächste Gruppen 7 und 8 (Termine) 

Herr Eisenblätter gibt eine vorläufige Terminplanung für 2012 in die Runde. Dabei 

sehen die Termine für die nächsten beiden Gruppen folgendermaßen aus: 

Die Gruppe 7  - Gastregion - Świebodzice(PL) 

16.-27.01.2012 Vorbereitung  

03.02.- 30.03.2012 Praktikum  

03./04.04. Nachbereitung 



   

 
- 3 - 

10.-13.04. Nachbereitung, Einzelcoaching 

 

Die Gruppe 8 - Gastregion: Prag? 

06.-17.02.2012 Vorbereitung 

24.02.-20.04.2012 Praktikum  

23./24.04. Nachbereitung 

25.-27.04. Einzelcoaching Bewerbung (Nachbereitung) 

 

5)  Änderung / Erweiterung Vorbereitungsphase  

Dafür gibt Herr Eisenblätter ein Konzept (Tischvorlage)  in die Runde, welches die 

Partner gemeinsam ausgearbeitet haben. Das Konzept gliedert sich in die 7 aus-

gewogenen Module:  Soziale Kompetenzen, Land und Leute, Gruppenerlebnis, 

Vertiefung Sprachkenntnisse, Einzelgespräche, Soziale Kompetenzen Teil 2 und 

organisatorische Einweisung. Die neue Vorbereitung kommt ab der nächsten Grup-

pe zum Einsatz. Frau Commichau weist drauf hin, dass laut Antrag eine 4wöchige 

Vorbereitungszeit definiert wurde. Eine Verlängerung um ca. 5 Tage sollte noch-

mals geprüft werden. 

 

6)  Vorbereitung des Termins zur Anzeige der TRANSGREDI O - Problematik beim 

     BMAS am 17. Januar 2012 in Berlin  

An dem Treffen in Berlin werden Herr Spreer, Herr Lorenz, Herr Eisenblätter und 

Frau Commichau teilnehmen. Das Jobcenter Nordsachsen wird diesbezüg- 

lich noch einmal durch das Aufbauwerk angefragt. Frau Commichau bittet die Part-

ner in Vorbereitung auf den Termin um Unterstützung. Ein kurze Erläuterung zum 

bisherigen Projektverlauf und den bereits teilweise recht erfolgreich umgesetzten 

Neuerungen wird das Aufbauwerk anfertigen. Frau Commichau bittet das AfAB und 

in Vertretung des Jobcenter Nordsachsen, Frau Schleicher um eine kurze Prognose 

/ einen Ausblick in Zahlen für das kommende Jahr sowie einen Überblick über die 

(Beschäftigungs- und Ausbildungs-) Situation der U-30jährigen im Einzugsgebiet 

des AfAB bzw. des Jobcenter Nordsachsen. Die Partner werden gebeten, die Zuar-

beit bis spätestens 10. Januar an das ABW und die Partner zu schicken.  

 

7)  Zwischenbilanzkonferenz am 1.-2. Dezember in Berlin  

      Herr Eisenblätter hat das Netzwerk in Berlin vertreten und berichtet kurz: Unter den  

      ca. 400 Teilnehmern waren neben den Netzwerkvertretern der verschiedenen Pro- 

      jekte auch transnationale Partner aus ganz Europa. In verschiedenen Runden, wie:   
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      IdA – Mobilität und Qualität für den Arbeitsmarkt in Europa wurden Wirkung und  

      Mehrwert des IdA-Programms bei der Integration in den Arbeitsmarkt diskutiert. In 

     verschiedenen Foren wurde das IdA- Programm außerdem aus Sicht der Pro- 

     grammevaluation, aus Sicht der Jobcenter und Agenturen für Arbeit und aus Sicht 

     der Projektträger betrachtet. Eine ausführliche Dokumentation ist unter ww.ida.de 

     zu finden.  

 

 

Nächste Termine 

12.01.2012, 11:00 Uhr, vorbereitende Abstimmung zum Termin am 17.01.2012 

17.01.2012, 14:30 – 16:00 Uhr, Treffen mit Frau Jürgens (BMAS) in Berlin 

23.02.2012, 10-12 Uhr, Steuergruppe (Aufbauwerk Leipzig) 
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